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Ausländer aus 183 Staaten leben in Berlin 
 
 
Die am 30. Juni 2006 in Berlin mit Hauptwohnung gemeldeten 463 723 Ausländer kamen nach 
Mitteilung des Statistischen Landesamtes aus insgesamt 183 Staaten. Fast Dreiviertel davon 
sind Europäer (339 002 oder 73,1 Prozent). Aus asiatischen Staaten stammen 14,4 Prozent, 
aus Amerika 5,1 Prozent, aus Afrika 3,8 Prozent und vom Fünften Kontinent kommen 0,3 
Prozent der ausländischen Bürger. 
 
Die Zahl der Europäer in Berlin ist gegenüber dem Vorjahr um 8 351 oder 2,5 Prozent 
gestiegen. Auch von allen anderen Kontinenten sind mehr Bürger als vor einem Jahr gemeldet.  
 
Türkische Staatsangehörige sind mit 116 665 Personen (25,2 Prozent) am stärksten unter allen 
Ausländern vertreten, ihre Zahl ist jedoch im Vergleich zum Vorjahr um 959 oder 0,8 Prozent 
weiter zurückgegangen. Den zweiten Platz nehmen die polnischen Staatsbürger ein, deren Zahl 
sich binnen Jahresfrist um 4 367 oder 11,3 Prozent auf 42 889 erhöht hat. Drittgrößte Gruppe 
bilden 24 337 Bürger aus Serbien und Montenegro einschließlich der bisher keinem 
Nachfolgestaat zugeordneten Jugoslawen, die sich noch bei Bestehen des ehemaligen Staates 
in Berlin angemeldet hatten.  
 
Im Vergleich zum 30. Juni 2005 sind – abgesehen von ausländischen Bürgern aus einigen 
Ländern der Europäischen Union – die höchsten Zuwachsraten für Bürger aus Mexiko (+ 15,6 
Prozent) und Norwegen (+ 9,7 Prozent) festzustellen. Zurückgegangen ist vor allem die Zahl 
der Türken (- 959), der Bürger aus Serbien-Montenegro (- 581), aus Sri Lanka  
(- 236) und der Islamischen Republik Iran (-217).  
 
Die meisten in Berlin gemeldeten Amerikaner stammen nach wie vor aus den USA: 12 735 und 
damit 434 bzw. 3,5 Prozent mehr als im vergangenen Jahr. Vietnamesen stellen mit 11 513 
Personen in Berlin die größte Bevölkerungsgruppe aus Asien. Ihre Zahl stieg im 
Jahresvergleich um 471 (4,3 Prozent). Der größte Teil der Afrikaner stammt aus Ghana (1 901). 
Vom Fünften Kontinent leben 1 133 Australier in Berlin. 
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Melderechtlich  registrierte  Ausländer am  Ort  der Hauptwohnung in Berlin am 30. Juni 2006 nach ausgewählten

Staatsangehörigkeiten (Gebieten) 

Veränderung gegenüber Veränderung gegenüber
Staatsangehörigkeit 1)    Insgesamt dem Vorjahr Staatsangehörigkeit     Insgesamt dem Vorjahr

( Gebiete ) absolut in % ( Gebiete ) absolut in %
  1   2 3   1   2 3

E u r o p a  339 002  8 351 2,5   A s i e n  66 983   498 0,7
Europäische Union  128 148  9 024 7,6 Afghanistan   665 -  95 -12,5
Übriges Europa Armenien 2)

525 4 0,8
Bosnien u. Herzegowina 2)

 10 463   109 1,1 Aserbaidschan 2)
945 -19 -2,0

Bulgarien  5 259   123 2,4 Bangladesch   817   12 1,5
Kroatien 2)

 11 378 -  200 -1,7 China  5 623   118 2,1
Mazedonien 2)

 4 568   178 4,1 Georgien 2)
  972   31 3,3

Moldau, Republik 2)
  626   12 2,0 Indien  2 203   112 5,4

Norwegen  1 229   109 9,7 Indonesien  1 428   14 1,0
Rumänien  2 623   22 0,8 Irak  2 445 -  199 -7,5
Russische Föderation 2)

 14 065   363 2,6 Iran, Islamische Rep.  4 703 -  217 -4,4
Schweiz  4 064   261 6,9 Israel  2 497   17 0,7
Serbien und Montenegro 3)

 24 337 -  581 -2,3 Japan  2 520   154 6,5
Türkei  116 665 -  959 -0,8 Jordanien  1 174 -  8 -0,7
Ukraine 2)

 8 722   163 1,9 Kasachstan 2)
 1 673   43 2,6

Weißrußland 2)
 1 419   25 1,8 Korea, Republik  2 627   105 4,2

 ehemalig Libanon  7 892 -  4 -0,1
Sowjetunion 2)

 4 786 -  335 -6,5 Mongolei  1 702 -  22 -1,3
 sonstige Pakistan  1 487   13 0,9
Europäische Länder   650   37 6,0 Philippinen   948 -  11 -1,1

Sri Lanka  1 476 -  236 -13,8
A f r i k a  17 750   203 1,2 Syrien, Arabische Rep.  2 196   52 2,4

Ägypten  1 815   15 0,8 Taiwan   608   11 1,8
Äthiopien   670 -  51 -7,1 Thailand  5 901   5 0,1
Algerien    906   24 2,7 Vietnam 11 513   471 4,3
Angola  1 118 -  32 -2,8 übrige Staaten  2 443   147 6,4
Ghana  1 901 -  90 -4,5
Kamerun  1 447   45 3,2  A u s t r a l i e n  1 426 -  6 -0,4
Kenia 643   52 8,8 Australien  1 133 -  4 -0,4
Marokko  1 284 -  9 -0,7 übrige Staaten   283 -  12 -4,1
Mosambik   537 -  2 -0,4
Nigeria  1 273   60 4,9 Staatenlos  1 904 -  99 -4,9
Tunesien  1 581   104 7,0 Ungeklärt  12 640 -  116 -0,9
übrige Staaten  4 575   87 1,9 Ohne Angabe   91   32 54,2

A m e r i k a  23 858   814 3,5
Argentinien 525 -9 -1,7 Insgesamt  463 723  9 746 2,1
Brasilien  2 222   124 5,9
Chile   730   14 2,0
Kanada  1 515   80 5,6
Kolumbien   826   31 3,9
Kuba  1 239 -  10 -0,8
Mexiko 838 113 15,6
Peru  1 202   6 0,5
Vereinigte Staaten  12 735   434 3,5
übrige Staaten  2 026   31 1,6

1) Einzelne Herkunftsstaaten sind  nur ausgewiesen, sofern mindestens 500 Einwohner mit der entsprechenden Staatsangehörigkeit gemeldet waren
2) soweit unter dieser Staatsangehörigkeit gemeldet

3) einschl. ehemaliges Jugoslawien (Personen, die sich noch bei Bestehen dieses Staates  angemeldet haben und bisher keinem  Nachfolgestaat zugeordnet sind)

 
Auskünfte erteilt der Fachbereich Einwohnerregisterstatistik 
Telefon (030) 9021 3873/3870, Telefax (030) 515 88 31, E-Mail einwohner@statistik-berlin.de 
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